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Kurtchen Faulpelz wohlbeſtallter Ober
ſekundaner und eifriger Verfechter der Ableſe und
Vorſagelehre in der Schule war in Selbſtmord
ſtimmung Am liebſten hätte er ſich ſein Abi
turientenzeugnis ſchon jetzt gleich ſelbſt aus
geſchrieben und dann die böſe Schule die er für
ſeine augenblickliche Lage verantwortlich machte
vergnügt verlaſſen

Die Hauptſchuld an ſeiner Todesſtimmung
trug der engliſche Unterricht Als Kurtchen eines
ſchönen Tages durch ſeinen Profeſſor mit eng
liſchen Vokabeln beläſtigt wurde las er die
ſelben hübſch ab bis der Profeſſor ihn liebevoll
aufforderte das Buch zuzumachen Die Folge
war ein ſanftes Verſtummen

Langſam griff der Profeſſor in ſeine Bruſt
taſche holte den Füllfederhalter heraus und ſagte
mit Grabesſtimme Faulpelzchen ich chreibe Sie
jetzt ein

Wenn es ſein muß Herr Profeſſor, ant
wortete betrübt Kurtchen mit der Foiſchen Er
gebenheit eines Jndianers am Marterpfahl aber
wollen wir nicht bis zum nächſtenmal warten da
kann ich meine Vokabeln beſtimmt

Vergebens Faulpelz iſt faul wurde un
radierbar eingetragen Das nächſte Mal ſchreibe
ich Sie wieder ein prophezeite der hartherzige
Lehrer

Das nächſte Mal kam und damit derſelbe
Reinfall Wieder der Griff in die Bruſttaſche
Faulpelzchen jetzt ſchreibe ich Sie wieder ein
Wenn es ſein muß Herr Profeſſor aber bitte

heute nicht ich verſpreche Jhnen das nächſte Mal
alles und noch viel mehr zu wiſſen

Vergebens Faulpelz bleibt faul ſtand
diesmal drin Das nächſte Mal ſchreibe ich Sie
wieder ein orakelte der Engländer

Wieder mußte beim drittenmal ein begabter
Schüler die geiſterhaften Bewegungen mit bleichen
Wangen verfolgen

Faulpelz jetzt wird es mir aber zu dumm
ich ſchreibe Sie wieder ein entrüſtete ſich der
Herr Profeſſor

Wenn es ſein muß Herr Profeſſor aber bitte
warten Sie doch damit vorhin habe ich alles ge
konnt nicht wahr Schulze wandte er ſich an
den eifrig nickenden Nachbar

Vergebens Faulpelz iſt nicht zur Arbeit zu
bewegen ſtand es in Lapidarſchrift zu leſen und
im Hintergrunde winkten 2 Stunden Karzer

Als Faulpelz aber beim vierten Verſuch auch
nichts konnte warf der Schulgewaltige den ſchon

Nert geſagt haben ſoll

gezückten Halter hin mit dem vernichtenden Aus
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Jetzt hat Kurtchen ſeinem engliſchen Profeſſor
eine Bittſchrift eingereicht ihn doch wieder zu
fragen aber um gegenſeitigen Verdruß zu ver
meiden nur dann wenn er ſich ſelbſt meldet

D

Der Strafantrag im Prozeß Lehnert
Frau Höfer ſagt aus daß ſie die Franke einwal gefragt habe weshalb ſie ſo traurig

Harauf habe ihr Frl Fr von der
Verlobten von ihr erzählt
keinen Grund hierfür wußte
Höfer ob der Bräutigam an
Lehnert Anſtoß genommen habe
verneinende Antwort

Sodann gab der Zeuge Eggert Auskunft über
Gepflogenheiten in den Konſumfiliglen Be
merkenswert war hierbei daß

ſti

Da Frl Ffranke
fragte die Zeuzin
dem Verkehr mit

Sie erhielt eine

die kommuniſtiſchen Größen den Achtſtundentag

nicht in ihren Betrieben gelten laſſen Wie wäre
es ſonſt möglich daß in dem von ihnen beherrſch
ten Konſumverein die Verkäuferinnen 9 Stunden
arbeiten und bei einem freundſchaftlichen Vor
hältnis zwiſchen Lagerhalter und Verkäuferin
auch dieſe Zeit noch überſchritten wird

Ueber die angebliche Auseinanderſetzung der
Frau Lehnert mit Frl Franke wobei Frau Leh

h Laſſen Sie von meinemMann mußte ſich der Zeuge Lange äußern Tr
konnte ſich aber nicht darauf beſinnen etwas der
artiges geſagt zu haben Die Möglichkeit gibt
er zu

Der im Hauſe der von Lehnert geleiteten
Filiale wohnende Fabrikant Gasper ſah ver
ſchiedentlich daß L und die Fr das ver
dunkelte Geſchäftslokal 2 Stunden nach
Schluß verließen Das Benehmen der beiden
bei dieſen Anläſſen war nach Gasper das eines
Liebespaares Einen Jrrtum in der Perſon
des L und des Verlobten der Fr hält er und
auch andere Zeugen ſelbſt bei Gegenüberſtellung
der beiden Männer für völlig ausgeſchloſſen Dem
Zeugen iſt ferner aufgefallen daß Frau Leh
nert früher öfter im Geſchäft war
ſpäter aber nicht mehr geſehen wurde Ebenſo
fiel die Freundlichkeit der Franke Lehnerts Kin
dern gegenüber auf ſo daß die Zeugin Gasper
einmal äußerte Die fühlt ſich wohl ſchon als
Mutter

Nach mehreren unweſentlichen Zeugenausſagen
kam der ehemalige Verlobte Emil Becker
Schloſſer zu Wort Daß er die Verlobung mit
der Fr im Frühjahr ds Js löſte führt er nicht
auf den Verkehr ſeiner Braut mit Lehnert zu
rück ſondern es ſeien Charakterzüge die ihr früher
nicht eigen waren der Grund zur Trennung ge

Trennung ihres

weſen Der Zeuge wurde von der geweſenen
Braut s Tage vor ihrem Ableben um einen letzten
Beſuch gebeten Die Franke freute ſich wie er er
zählt darüber daß ihr Becker dieſen Wunſch er
füllte und beteuerte ihm daß an dem Gerede
der Leute über ſie und L nichts Wahres ſei

Hierauf wird das Protokoll der kommiſſariſchen
Vernehmung der Franke verleſen Einen in
timen Verkehr mit dem Angeklagten ſtellt ſie ent
ſchieden in Abrede

Eine Reihe von Zeugen z T Verwandte der
Lehnerts darunter auch die Eltern der Ermor
deten geben dem Eheraar Lehnert das denkbar
beſte Zeugnis Sie ſchildern die Frau als Muſter
einer Hausfrau die ſtets verſicht hat ihrem
Mann jeden Wunſch von den Augen alzuleſen
Der Ehemann wird als ein

Vorbild für die Familienväter
der ganzen Verwandtſchaft hingeſtellt Auch die
frühere Hauswirtin iſt davon überzeugt daß ſie
Mieter wie Lehnerts nie wieder in Haus be
kommt

Die Beweisaufnahme iſt hiermit abvweſchloſſen
Heute Sonnabend folgen die Plaidoyers des

Staatsanwaltes und des Verteidigers denen ſich
das Urteil anſchließt Entgeoen der Ruhe in
der Donnerstag Verhandlung ſaß der Angeklagte
am Freitag während der Vernehmung der Ver
wandten bitterlich weinend auf der An
klagebank

r

Heute noch ſoll das Urteil geſprochen werden
Der Angeklagte äußerlich ruhig macht ſich bei den
Ausſagen des Staatsanwalts eifrig Notizen

Bei der Eröffnung der Sitzung wurde noch der
Hausmann der Kinderheilanſtalt in der Ludwig
Wucherer Straße Karl Strahl vernommen Ein
anonymer Brief war ber der Staatsanwaltſchaft
eingelaufen in dem mitgeteilt war daß Strahl
geſehen haben ſoll daß Lehnert kurz vor dem
Mordtag eine Waffe beſaß Der Zeuge bekundete
aber daß des nicht zutreffe Er habe nur gewußt
daß Lehnert 1921 eine Waffe gehabt habe Jn
den letzten Monaten habe er ihn überhaupt nicht
geſehen

Darauf nimmt der Vertreter der Anklage das
Wort zu einem mehrſtündigen Plädoyer in dem
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ſtellung des Staatsanwalts iſt eine Nicht
keit die gar nicht reizen konnte zur Waffe zu gr
fen ſelbſt wenn die Angreifer große Rowdi

J D J 44geweſen wären Die Art und Weiſe wie Lel
r 7 J de T roh 2 i n h o Ilſich nach der Dat gab z B die dauernden Di
rufe ſei zu geſucht zu betont Méerkwürdig ſei
es ferner daß immer wenn ein neuer Zeuge naht
Lehnert über die Leiche ſeiner Frau ſtürzte un

2 o p tta n 0 711 d Jdann umherlief Auffallend ſei genaue Per
5 3 d 5150 9 di 9 iſonenbej hreiovung die der Angekla C von

2 12 ich n 9 P rTatern trotz der herrſchenden Dunkelheit g
konnte Auffallend ſei ferner der Brief an d

r I mverſtorbene Franke Der Hauptbelaſtungspunt

T 71 7 n r 3bleibe aber die Feſtſtellung über den Verlau

7 F J D S lin 474Schußkanals Die Schußlinie iſt mit Sicherhei
feſtgeſtellt und arch bei aünſtigſter Annahme i
den Angeklagten ergibt ſich ein Schußwinkel
20 Grad und keiner der in Frage kommenden Row

Diedies kann dieſen Schuß abgegeben haben
Sachverſtändigen haben ferner übereinſtimmend
bekundet daß die Synlitterung der Schädeldeck
nicht durch den Schuß und auch nicht durch Hin
fallen erfolat ſei die Splitterung müſſe durch
einen Schlag von ganz beſonderer
Gewalt hervorgerufen ſein Es bleibe nur die
Annahme übrig daß Lehnwert ſelbſt der Täter iſt
Der Staatsonwalt kam hierauf auf die Gründe
der Tat zu ſprechen und behandelte eingehend die

eziehrngen L rts zur Verkäuferin Franke
Er plädiert auf Schuldig des Mordes und be

antragt Todesſtrafe und dauernden Verluſt der
Ehrenrechte

Eine rabiate Geſellſchaft
Jn der vergangenen Nacht um 183 Uhr ver

übten in der Geiſtſtraße drei Männer und eine
Frau ruheſtorenden Lärm Ein Polizeibeamter
trat hinzu und ermahnte die Leute ſich ruhig zu
verhalten Aber da kam er ſchön an Nun wurde
erſt recht Lärm gemacht Als der Polizeibeamte
die Perſonalien feſtſtellen wollte warf ſich einer
der Männer zur Erde und warkierte Krämpfe
während die Frau laut ſchrie Die beiden anderen
Männer griffen den Polizeibeamten an Der
zog ſchnell ſein Seitengewehr und hieb den einen
ngreifer über den Arm den andern über den

Schädel Beide ſind leicht verletzt Mit Hilfe
eines zweiten Beamten gelang es dann die ra
biate Geſellſchaft zur Wache zu bringen

e

Eine Schlägerei entwickelte ſich in der ver
gangenen Nacht in der Kleinen Ulrichſtraße Ecke
Alte Promenade zwiſchen zwei Männern Der
eine wurde am Kopf verletzt er mußte auf der
Polizeiwache verbunden werden Der Täter

er die Ausſagen Lehnerts zerpflückt Der ganze flüchtete
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Billigeres Fleiſch auf dem Wochenmarkt
Ter Sonnabend Wochenmarkt brathte eine

freudige Ueberraſchung Rindfleiſh Kalbfleiſch
und Hammelfleiſch waren zu einer Mark
das Pfund zu haben Bratenfleiſch zu 1,10 Mark
Das bedeutet eine Herabſetzung des Preiſes um
10 Pfennig Schweinefleiſch koſtete 1,30 bis
1,50 Mark das Pfund Durch die Verbilligung
des Rindfleiſches uſw ſtockt der Abſatz in Ge
frierfleiſch das ebenfalls in beſſerer Qualilät
eine Mark das Pfund notiert

Auf dem Wildmarkt und Gänſemarkt ſetzte
ſo etwas wie Weihnachtsverkehr ein Gänſe
loſteten 1,20 bis 1,50 Mark Enten ſind im
Preiſe den Gänſen gleich für Hühner verlangt
man 1 Mark bis 1,50 Mark für Tauben je
Stück 90 Pfennig bis eine Mark Rebhühner
waren zu 1,75 Mark Faſanen von 2,50 bis
4,50 Mark je Sküch und Puten von 90 Pfennig
bis eine Mark je Pfund reichlich angeboten
Haſen koſten ausgeſchlach et 1,25 bis 1,50 Mark

Für Gemüſe ſind die Preiſe unverändert
trotz übergroßem Angebots Tafeläpfel waren
von 20 bis 40 Pfennigen Kochäpfel zu 10
und 15 Pfennigen zu haben

Abänöerung des Mieterſchutzgeſetzes
Dem Reichstag iſt nunmehr der Geſetzent

wurf zugegangen der verſchiedene Aenderungen
des Mieterſchutzgeſetzes vorſieht Jn
Begründung heißt es u daß die Vor
ſchriften über gerichtliche Aufhebung von Miet
verträgen in mehrfacher Hinſicht nicht mehr den
gegenwärtigen er entſprechen Die
Vorſchriften über Aufhebung eines Mietsver
hältniſſes wegen Zohlungsvecrzugs boten bis
her dem Mieter die Möglichkeit möglichſt
lange den Mietszins vorzuenthalten oder unbe
rechtigte Abzüge zu machen Schließlich hat
ſich gezeigt daß infolge der noch vorhandenen
Knappheit an Räumen und wegen der großen
Zaht der Raumluchenden die Frage der Be
ſchaffun eines Erſatzraumes für den Ver
mieter in manchen Fällen eine Härte bedeutet
Auch die Freimachung fiskaliſcher Räume zu
äffentlichen Zwecken oder zwecks Unterbrin
gen von Angehörigen der Verwaltung hat ſich

äufig nicht oder nur mit unerwünſch er Ver
zögerung durchführen laſſen Der Entwurf
will dieſen Schwierigkeiten namentlich dadurch
begegnen daß er für Räume die nicht Wohn
räume ſind beſonders alſo für Geſchäftsräume
die Möglichkeit der Zubilligung eines
Erſatzraumes nur in beſonderen
durch das öffent iche Intereſſebegründeten Fällen beibehält für die
Mehrzahl der Mietaufhebungsurteile ſoll dieſe
Möglichkeit überhaupt ausgeſchloſſen werden

Für einen weſentlichen Teil der Unter
mietverhäctniſſe wird die freieKündigung wieder eingeführt aber
die Beſtimmung einer Räumungsfriſt bleibt

beſtehen

Jahresfeſt der Frauenhiſfe

Der Stadtverband der Evangeliſchen r
hilfen Fang ſein diesjähriges Stiftungsfeſt im
Hofjäger deſſen großer Saal mit Tannengrün

und leuchtenden Adventskerzen geſchmückt ar
Der Vorſitzende P Dr Hagemeyer betonte in
ſeiner Begrüßungsanſprache daß die freiwillig
Liebestätigkeit der Frauenhilfen in der Gegen
wart erhöhte Bedeutung empfange infolge der
Verarmung des Staates und des ſtarken Wett
eifers der katholiſchen Charitas

Den Hauptvortrag hielt Frau Major v Bis
marck Stendal Jn warmen Worten zeigte ſie
das weite Arbeitsfeld das ſich heute durch das
wirtſchaftliche Elend und den Zerfall von Zucht
und Sitte dem Wirken evangeliſch geſinnter
Frauen darbietet Sie legte der Verſammlung
die Mahnung aufs Gewiſſen die die heim
gegangene kaiſerliche Stifterin der Frauenhilfe
bei Kriegsbeginn ihren deutſchen Schweſtern zugerufen hatte Wir Frauen ſollen das Evelſte

Glauben Barmherziokeit Reinheit hineintragen
in den Kampf der Männer

P Gueinzius ſprach das Schlußwort Vorzüg
liche Dorbietungen des Kirchenchors der Johannes
gemeinde eröffneten und beſchloſſen die erhebende

Seler er erAußerordentliche Mitgliederverſammlung
des Ortsvereins Halle der Deutſchen Volkspartei

Am Donnerstag abend fand eine außer
ordentliche Mitgliederverſammlung des Orts
vereins Halle der Teutſchen Volkspartei im
Reſtaurant Marsla Tour ſtatt Die Ver
ſammlung diente der Neuwahl für den ge
ſchöftsführenden Ausſchuß und den ervweiterten
Vorſtand des Ortsvereins Nachdem Herr Rud
Weibezahl eine Wiederwahl als 1 Vorſitzender
abgelehnt hatte wurde Herr Oberpoſtrat
Krämer zum 1 Vor isenden des Ortsvereins
Halle gewählt Die Wahl des 2 Vorſitzenden
fiel auf Herrn Rechtsanwalt Weckwerth und
die des 3 Vorſitzenden auf Frau Gertrud Kauſch
Zum Schatzmeiſter wurde Herr Guſtav Als
leben gewählt

An den geſchäftlichen Teil ſchloß ſich ein
Vortrag an für den der 2 Bundespräſident
des Mitteldeutſchen Handwerkerbundes Herr
Schwieger Magdeburg gewonnen war Das
Thema lautete

Die Rot des Mittelſtandes
Die Not des Mittelſtandes ſo führte Herr

Schwieger aus wäre an und für ſih mit weni
gen Worten zu kennzeichnen Man gebe dem
ewerblichen Miltelſtand Arbeit und die Not

behoben Hier liegt das Problem Ter
iefſtand der Wirtſchaft iſt allem Anſchein nach

noch net errxeicht der Aufſtieg wird erſt im
Sommer einſeten Ohne Locarno wäre
dieſer Aufſtieg niemals möglich ſen Trotz
aller Nöte des Alltages iſt ein ungsloſer
Wirtſchaftspeſſimismus nicht am Platze Ter

v in Teutſh and weiſt bereits
wieder Höhe ſo dah die Kriſe die wir

als Geſundungskriſe angeſprochen wer

Unſer Elektrizitätswerk iſt in der gegen
wärtigen Winterszeit bis an die Höchſtgrenze
einer Leiſtungsfähigkeit Aen Jn den
tunden von nachmittags 5 Uhr bis etwa e8 Uhr

iſt der Stromverbrauch ſo gewaltig daß er kaum
noch befriedigt werden kann Sämmtliche Keſſel
J unter Hochdruck die zwölf Maſchinen und die

ieſelmotoren müſſen hergeben was nur irgend
möglich iſt Seit dem Jahre 1913 hat ſich tatſäch
lich der Verbrauch an elektriſchem Strom bei uns
verdoppelt

Es war der höchſte Termin daß ſeinerzeit mit
dem Bau des neuen Werkes begonnen wurde Der
Bau iſt inzwiſchen mit aller Energie gefördert
worden Er nähert ſich rüſtig ſeinem Abſchluß
Drei gewaltige Keſſel ſind eingemauert und mon
tiert und mit dem Aufſtellen der Maſchinen iſt
man gegenwärtig beſchäftigt Wenn keine unvor
hergeſehenen Störungen eintreten dürfen wir
damit rechnen daß noch in der erſten Hälfte des
kommenden Vierteljahres das neue erk die
Stromlieferung aufnimmt

Jn der Nachtzeit iſt erfahrungsgemäß die
Stromabgabe gleich Null Das iſt für die Ren
tabilität da ja ein Teil der Keſſel und Maſchinen
ſtändig in Gang ſein muß nachteilig Verſuche
für dieſe Zeit Abnehmer zu finden haben noch
keinen befriedigenden Erfolg gehabt Man hatte
daran gedacht ſo eine Art Fernheizung einzu
führen d h man wollte für einen außerordentlich
billigen Preis etwa 5 Pf Strom in die

Fieberſchauern der Kriſe Solange einem redu
zierten Volkseinkommen ein un verhältnismäßig
hoher Aufwand für öffentliche Einrichtungen
gegenüberſteht werden die Beſchwerden der
Wirtſchaft anhalten Einem Volkseinkommen
von 40 Milliarden Mark jährlich ſteht heute
gegenüber ein öffentlicher Aufwand Steuern
Gebühren Frach en uſw von 13 Milliarden
Mark dieſes Verhältnis ſpricht Bände Um in
der Vorkriegszeit 5 Mi liarden Mark Seuern
aufzubringen mußten 127 Millionen Mark für
die Finanzverwaltung ausgeworfen werden
Heute können 11 Milliarden Mark Seeuern
nur mit einem Aufwand ſage und ſchreibe
von 533 Mi ionen Mark hereingeolt werden
Mit kleinen Mitteln kann hier nihts mehr er
reicht werden helfen kann auh was die
ſonſtige Verwaltung anbelangt nur eine
Reform an Hauvt und Gliedern

Der Preisabhbau der unler allen Umſtänden
durchgeführt werden muß darf niht beim
Mittelſtand anfangen wollen Er muß an
allen Stellen gleichmäfig einſetzen Auf keinen
Fall darf der Preisabbau zur Auflöſung der
alten Jnnungsrechte führen eine ſchematiſche
Gleichſtellung der Jnnungen mit den Kartellen
wäre grundfalſch Die Kreditnot des Hand
werkes kann durch keine ſtaatlichen Mittelſtands
kredite behobe werden Das Handwerk muß
dringend vor kurzfriſtigen Krediten gewarnt
werden und es muß rerſtehen den Betriebsum
fang der Wirtſchaftslage rationell anzu
paſſen Daher iſt das Handwerk an der
Normaliſierung ſtark intereſſiert denn die
Normaliſierung führt zur Verringerung der
Lagerhaltung und dadurch zur Verringerung
der Kreditanſprüche

Abſchliebend bemerkte Herr Shwieger daß
die Deutſche Volkspartei nicht Trägerin ein
zelner Wirtſchaftsgruppen ſein könne und auch
nicht ſein wolle daß aber das Handwerk über
zeugt ſein dürfe daß ſeine Belange bei der
Teutſchen Volkspartei aufs beſte wahrgenom
men würden

Der ſilberne Sonntag
Silbern iſt der Sonntag morgen
W Vergiß nicht zu beſorgen
Das Geſchenk für deine Frau
Nimm die Sache recht genau
Denke nicht Jch kauf der Maus halt
Etwas Schönes für den Haushalt
Kaufe keine er ie
Eine ſolche läßt ſie kühle
Auch mit Fleiſchwolf und en
Kannſt du nichts bei ihr erreichen
Doch ein feines Pelzjackett

indet ſie beſtimmt er nett
ieh Du ſchwärmſt für volle Flaſchen

Kaufe ihr doch was zum Naſchen
Etwas Feines das gefüllt
Und in Goldpapier gehüllt
Und du kennſt doch ihren Schwarm
Kauf der Frau was um den Arm
Gold beſetzt wenn auch mit kleinen

mit echten Edelſteinen
Greif hinein nur in die Maſſe
Deiner wohlgefüllten Kaſſe
Laß die Leute was verdienen

Freu dich an erfreuten Mienen
Und paß auf Der Weihnachtsmann
Bringt dir ſechs Zigarren dann

Rohrſpau

Wethnachtsfeier des jungdeutſchen Ordens

Der Saal des Hofjägers mit ſchwarzweißtoten Fahnen und ge2 dofahnen geſchmückt neben

e ete der Jungdeutſche Orden ſeine We nachts
e e Beſcherung für die alten Leute der Al

Hans li Großmeiſter des Ordens be
grüßte auf das herzlichſte die zahlreich iene
nen Schweſtern und B des Ordens insbeſon
dere die 82 Alten Dann ergriRuhmer Wort Das Bibelwort ernis
edecket das Erdreich iſt bezeichnend für die Lage

7 n Zeit Voller Lücken iſt das rlk aber das große Ganzewieder menfinden Wir llen

erſ t cin a wieder ins Herz greift das
eſind die Li ſeit Jahrhunderten zum Weih

nachtsf gelungen werden Alle Kraft wollen
und müſſen wir daran en daß wir bald wieder
aus den ſeeliſchen und wirtſchafſlichen Sorgen

Das Handwerk leidet beſonders unter den

Hotels r und Waſchanſtalten ſchicken
damit dort Waſſer elektriſch vorgewärmt werde
bis auf etwa 60 Grad aber die Sache hat noch
keinen rechten Anklang gefunden Vielleicht bricht
ſich aber doch noch der Gedanke Bahn

4

Jn der Bürgerſchaft wird jetzt wieder viel
davon geredet daß auch das Gaswerk nach dem
Gelände des neuen Elektrizitätswerkes in das
Gebiet der ſtädtiſchen Braunkohlenwerke verlegt
werden ſoll Der Plan kann aber erſt ſpruchreif
werden wenn das Problem der Braunkohlen
verſchwelung gelöſt iſt Neuerdings iſt man
darin übrigens recht optimiſtiſch geworden Wie
uns mitgeteilt wird haben die Verſuche der
A E die ſie auf einem Braunkohlenwerk in
der Nähe von Halle anſtellte erfreuliche Ergeb
niſſe gebracht Man hofft in wenigen Wochen
unter die Verſuche ſozuſagen den Schlußſtrich ſetzen
zu können Dann bleibt aber immer noch abzu
warten ob die Ergebniſſe die die Laboratoriums
verſuche brachten auch in der Praxis zu erzielen
ſind Gegenwärtig wird bei der Braunkohlen
verſchwelung noch zuviel Kohlenſäure erzeugt
Durch ein beſonderes Reinigungsverfahren will
man das Uebel zu beſeitigen verſuchen

Sollte das Problem in Kürze gelöſt ſein dann
wird das ſtädtiſche Gaswerk nach Trotha hinaus
verlegt und Projekte wie Fernheizung mit Gas
im S ſen Stadtgebiet können dann bearbeitet
werden

h e
herauskommen dann wollen wir voller Freude
ſingen O du fröhliche o du ſelige gnadenbrin
gende Weihnachtszeit

Dann ſetzte die Beſcherung für die Alten ein
das Chriſtkind hatte reichlich Gaben auf den Weih
nachtstiſch gelegt Kleidungsſtücke gab es Weih
nachtsſtollen Wurſt Schinken Mehl Schokolade
und vieles andere Väterchen bekam ſogar noch
ein Paket Tabak Aber auch für die Ordens
brüder und ſchweſtern hatte ſich der Weihnachts
mann eingefunden und alle Anweſenden hatten
durch eine Verloſung Gelegenheit für ſich ſelbſt
Chriſtkind zu ſpielen

Umrahmt war die Weihnachtsfeier durch
Muſikvorträge der Hauskapelle durch Gedichts
vorträge und durch ein niedlich geſpieltes Krip
penſpiel

Gegen die uſch und Schwarzorbeit
Die Geſchäftsſtelle der Arbeitgeber des

Töpfer und Ofenſetzergewerbes Magdeburg
Merſeburg wendet ſich an die Bevölkerung ins
beſondere aber an die Wohnungsinhaber und
Hausbeſitzer mit der folgenden Warnung vor
Pfuſchern und Schwarzarbeitern

Nur allzu oft werden Arbeiten an Elemente
übertragen die weder die erforderlichen Kennt
niſſe und Fähigkeiten noch überhaupt eine ach
männiſche Ausbildung genoſſen haben Wilde
Unternehmer haben ihren Betrieb nicht ange
meldet ſie betrügen Staat und Kommune um die
Steuern ſie kümmern ſich nicht um die Beiträge
ur Krankenkaſſe Jnvalidenverſicherung und
erufsgenoſſenſchaft Eine fachmänniſch einwand

freie Arbeit können dieſe Pfuſcher nie leiſten
trotzdem aber erhalten ſie Aufträge weil ſie
ſcheinbar billiger ſind als es der Handwerks
meiſter ſein kann Ebenſo liegt es hinſichtlich
derjenigen Arbeitnehmer die nach Schluß des
Achtſtundentages oder am Sonntag Arbeiten auf
eigene Rechnung häufig mit geſtohlenem Natée
rial und Werkzeugen ausführen Der Auftrag
geber der oft ohne ſich etwas dabei zu denken
durch ſolche Elemente Arbeiten ausführen läßt
ſchädigt nicht nur den Staat und ſeine ſozialen
Einrichtungen ſondern auch ſich ſelbſt Eine
Pfuſcharbeit reicht nie an eine ordnungsgemäß
ausgeführte Facharbeit heran Stellen ſich ſpäter
die unausbleiblichen Mängel ein ſo hat der
Auftraggeber niemanden an den er ſich halten
kann Er trägt die Verantwortung für alle An
fälle die etwa dem Schwarzarbeiter bzw Dritten
zuſtoßen Auch etwa einoetretene Sachſchäden hat
er zu tragen Er macht ſich aber auch hinſichtlich
der Steuergeſetze der Reichsverſicherungsordnung
und ſogar des Strafgeſetzbuches ſtrafbar Reelle
Handwerksarbeit ſtellt ſich auf die Dauer am
billigſten und ſollten ſich wirklich einmal Diffe
renzen ergeben ſo ſei daran erinnert daß die
Jnnungen und die Geſchäftsſtelle gern erbötig
pr berechtigten Anſprüchen zur Geltung zu ver

elfen
Pfuſcher und Schwarzarbeiter ſind Schädlinge

des geſamten Wirtſchaftslebens Wer ſie unter
ſtützt macht ſich mitſchuldig wer ſie ausmerzen
pt erwirbt ſich Verdienſte um die Allgemein
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Amklicher Wetterdienfſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Wetterbericht Der Kern des Tief
druckgebietes liegt erneut über der ſüd ichen Oſt
ſee Der Zufluß weſtlicher Luft hat uns in der
Nacht leichte Niederſchläge gebracht Auf den
Höhen des Waldes iſt Neuſchnee gefallen Der
bisherige Charakter bleibt fortbeftehen jedoch
iſt mit einem langſamen Temperaturrückgang
zu rechnen

Vorherrſage für Sonntag Wech
ſelnde Bewölkung teils trübe teils Aufklärung
Leichte Niederſch äge in der Niederung Tempe
ratur um 0 Grad Leichte Nattfröſte im
Gebirge Froſt

Schneebericht Auf allen Stationen
Sli und Rodel gut Jnſelsberg Be
wölkt 4 Grad Schneehöhe 65 Ztm Neu
ſchnee Friedrihroda Bewölkt3 Grad Schneehöhe 50 Ztm 3 Ztm Neu
ſchnee Oberhof Bewölkt 2 Grad
Schnechöhe 70 Zim Gabelbach Be
wölkt 3 Grad Schneehöhe 44 Ztm davon
3 Ztm Neuſchnie Jlmenau Bewölkt

1 Grad Schneehöhe 20 Ztm Sthnee ver
harrſcht

alliſcher Witterungsbericht 11 12 9 Uhr abends
2 7 Uhr morgens Millimeter 7540 143,5

W 21 0 Rel Feuchtigkeit 792 78
III mum der Temparatur am 11 12

47 C Minimum in der Nacht vom 11 12 zum 12 12 1 C
iedec ſchläge am 12 12 7 Ubr morgens 00

r

alleſche Tuberkuloſewoche Jn der Zeit voms e 23 Januar 1926 veranſtaltet der hieſige
Ortsverein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe ein
öffentliche Tuberkuloſewoche Es werden Film
vorführungen mit fortlaufenden Vorträgen al
abendlich von 74 Uhr ab im Thaliaſaal Geiſt
ſtraße ſtattfinden

Verbotene Lotterie Jn den zenſind aus Vaduz eine große Anzahl Angebote der
Liechtenſteiner Klaſſenlotterie an hieſige Ein
wohner gelangt in denen zur Entnahme von Loſen
dieſer Lotterie aufgefordert wird Da bei un
außer der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotteri
nur das Spielen der Hamburger und der Sächſiſchen
Lotterie geſtattet iſt wird gewarnt ſich an dein
Liechtenſteiner Lotterie zu beteiligen Entnehmer
von Loſen begehen eine verbotene Handlung und
ſetzen ſich nicht unerheblicher Strafe aus

Allgemeine Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes
zu Halle Laut Bekanntmachung im Anzeigen
teile betragen die Beiträge zur Erwerbsloſen
fürſorge vom 14 d M an 154 Prozent des Grund
lohns der Krankenkaſſenbeiträge worauf
die Arbeitgeber und Verſicherten beſonders auf
merkſam gemacht werden

Stadttheater Am heutigen Sonnabend 72 Uhr
Hänſel und Gretel die Partie der Mutter ſingt

erſtmalig Elſe Jörn Hierauf Die Nürnberger
Puppe Sonntag vormittags 11 Uhr öffentliche
Hauptprobe zum 4 ſtädtiſchen Sinfoniekonzert
Soliſt Profeſſor Arnold Földeſy Cello Nach
mittags 3 Uhr erſte Wiederholung von Das ge
wandelte Teufelchen ein Märchenſpiel im Himmel
und auf Erden Abends 724 Uhr Gräfin Mariza
zum 25 Male Montag 4 Sinfoniekonzert Diens
tag Jngeborg Mittwoch Jntermezzo Donners
tag Rosmersholm Freitag Lohengrin Sonn
abend Trieſchübel Sonntag nachmittag 3 Uhr

Das gewandelte Teufelchen

Thaliatheater Jn der am Sonntag den
13 Dezember erſtmalig in Szene gehenden Komödie
Jngeborg von Kurt Götz im Thaliatheater ſind

beſchäftigt die Damen Hanka Heller Ortrud

letzten Tagen

Wagner Die Herren Henſel Scheu und Fritz
Genſchow Spielleitung Oberregiſſeur Alfred
Durra

Krippenſpiel der Oberrealſchule der WPien
ſchen Stiftungen Wie in den vergangenen Jahren
gelangt auch in dieſem Jahr das Krippenſpiel
Das Gotteskind durch Lehrer Schüler und

Freunde der Franckeſchen Stiftungen am Diens
tag den 15 Dezember abends 8 Uhr und am
Mittwoch den 16 Dezember nachmittags 6 Uhr
ur Vorführung Die Leitung des Spiels hat Herr
r Friedrich Viol für die Chöre hat ſich Frau

Prof Schmidt Haym zur Verfügung geſtellt Der
Reinertrag iſt für das Gefallenenehrenmal der
Oberrealſchule beſtimmt

Des ew gen Vaters einig Kind iſt ein weih
nachtlich Singſpiel von religiös aufbauender
Kraft das am Sonntag den 13 und Montag
den 14 Dezember je 6,30 Uhr nachmittags in
der Moritzkirche aufgeführt wird Die Ausfüh
rung haben der Halliſche Kinderchor Leitung
Margarete Steinecke und Organiſt Adolf Wiehber
übernommen Einlaß ab 6 Uhr Die Schließung
der Kirchentür erfolgt pünktlich mit Beginn des
Spieles Die Kirche iſt geheizt Eintrittskarten
zu 1 Mark am Kircheneingang Siehe Anzeige

Ufa Theater Leipziger Straße Mit einem
dreiſtündigen Programm wertet das UfaTheater
Leipziger Straße auf Die ſich verkaufen iſt ein moderner Geſellſchaftsfilm der
in packender Weiſe das Schickſal eines Gelehrten
der für ſeine Erind eng kämpft zeichnet Das
Wertvollſte an dem Film iſt die hervorragende
mimiſche Ausdrucksfähigkeit der Künſtler Ein
anderer Film Durch Nacht und Eis iſt
ein Naturfilm von ſo einzigartiger Schönheit daß
man mit wachſendem Entzücken den wechſelnden
Bildern der Schnee und Eisregionen folgt Jn
majeſtätiſcher Größe und Einſamkeit grüßen die
mit ewigem Schnee bedeckten Gipfel des Hoch
gebirges und romantiſche Gebirgslandſchaften
durch die ſich brauſend die Gebirgsſtröme er
gießen rufen in uns ein Sehnen teilzuhaben an
all den Schönheiten hervor Das Drama einer
Forſcherexpedition welche die Erforſchung der
größten Eishöhle der Welt im Tennengebirge beiWetfen an der Salzach ſich zur Aufgabe geſtellt

hat ſpielt in dieſer Hochgebirgslandſchaft Eine
reichhaltige Wochenſchau beendet das Programm

Jm Uſa Theater Alte Promenade läuft ein
nicht alltäglicher Film Jn Frau van Corland
Vergangenheit haben die Amerikaner den Ver
ſuch unkernommen einmal zu zeigen was ſie in
Sentimentalität zu leiſten vermögen So ſehen
wir denn auch daß ſelbſt Mac Myrray ſich mit
der Titelrolle nicht recht abzufinden weiß Sie
ſpielt eine Tänzerin die ſich mit einer Lüge über
ihre Herkunft auf den Lippen dem geliebten

anne angelobt und an dieſer Schuld zugrunde
geht Vielleicht iſt es auch die Abſicht die Ver
ſchiedenheit der Charaktere ihrer Doppelrolle ſie
ſpielt gleichzeitig die Schweſter der Frau v

ita hervorzuheben die ſie in den Fehler ver
fallen läßt ſtarke innere durch ſtarke äußere Be
wegung auszudrücken Als Cita bietet ſie jedoch
cine Leiſtung die ihrem Rufe entſpricht Der
Regie ſind in den ruſſiſchen Volksſzenen aus
gezeichnete Bilder gelungen

Neben der Ufa Wochenſchau die u a inter
eſſante Aufnahmen anläßlich des Kabinettsrück
tritts bringt gehen zwei amerikaniſche Humo
resken über die Leinwand von denen beſonders
die eine Buſter Keatons Trauung mit Hinder
niſſen voll toller Einfälle iſt

ologiſcher Garten Morgen Sonnta
abenbs 8 Uhr Konzert des Hall Sinfonie Or

nachm
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Spröde u rote Haut
M h r n Sände und des Geſichts Wundſein und

un reinen nin ſn Le oOKremDieſes bewährte Hautpflegemittel erhalten Sie Aberall
wo Sie die bekannte Chlorodont Zahnpaſte laufen
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